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Das Lied hat die Firmlinge als Mottolied 
durch ihre Firmvorbereitung begleitet und 
spricht von dem Bedürfnis, einen Ort oder 
einen Zustand zu finden, an dem man sich 
wohlfühlt.  
 

Jeder hat auch eine eigene Vorstellung da-
von, was „Ankommen“ bedeutet. Viele 
Menschen ziehen für das Studium, die Ar-
beit oder aus anderen Gründen in neue 
Städte oder Länder. Angesichts von Natur-
katastrophen und Migration wird das The-
ma noch drängender. Viele Menschen sind 
gezwungen, ihre Heimat zu verlassen und 
suchen nach einem neuen Platz, an dem 
sie sich sicher fühlen dürfen.  
 

Die Suche nach einem Zuhause ist oft eng 
mit der eigenen Identität verbunden. In  
einer Welt voller Unsicherheiten ist das 
Streben nach einem Ort der Ruhe und Ge-
borgenheit umso wichtiger.  

 

Dieses Jahr haben sich rund 60 junge 
Menschen aus Jülich und aus Aldenhoven  
dafür entschieden, das Sakrament der  
Firmung in der Jülicher Jugendkirche3.9zig 
zu empfangen.  
 

Die Gemeinschaft der Gläubigen darf sich 
freuen, dass sich diese jungen Menschen 
für den Glauben und dessen Werte interes-
sieren und bereit sind, den Heiligen Geist 
als einen stetigen Begleiter und eine leben-
dige Kraftquelle auf ihrem weiteren Weg 
aufzunehmen.  
 

Zum Mottolied „Irgendwo ankommen“ 
 

Jeder von uns hat sich schon einmal verlo-
ren gefühlt – sei es in einer neuen Stadt, 
inmitten von Menschen oder sogar in der 
eigenen Haut. Das Lied „Irgendwo ankom-
men“ von Wincent Weiss fängt diese uni-
verselle Sehnsucht nach einem Zuhause 
perfekt ein.  

Layout: Esther Fothen 
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Vielleicht heißt so die wahre Botschaft des 
Liedes auch: „Die Suche selbst ist genau-
so wichtig wie das Ziel.“ 
 

Mögen wir alle - und zu ihrer Firmung be-
sonders die sechzig jungen Menschen - 
den Mut finden, unseren eigenen Weg mit 
dem Heiligen Geist als Begleiter zu gehen 
und letztendlich anzukommen.  
 

Wir, das Team der Firmbegleiter*innen, 
freuen uns sehr, gemeinsam mit Weih-
bischof Karl Borsch am Dienstag, dem  
5. November 2024, um 17 Uhr und um  
19 Uhr in der Saleskirche/Jugendkirche  
in Jülich das Sakrament der Firmung mit 
den jungen Leuten zu feiern. 
 

Herzlichen Glückwunsch und Willkommen! 
 
 
 
 

      **************** 
Auch das Pastoralteam im Pastoralen 
Raum Aldenhoven/Jülich wünscht den 
Neugefirmten alles Gute auf ihrem weite-
ren Glaubens- und Lebensweg.  
 

Sie sollen wissen und erfahren, dass sie in 
den Pfarreien in Aldenhoven und Jülich so-
wie in der Jugendkirche3.9zig immer einen 
Platz haben werden, wo sie ihren Glauben 
neu entdecken und „irgendwie ankommen“ 
dürfen. Wir freuen uns auf euch! 

Eine Botschaft, die auch im Glauben oft 
vorkommt, ist die Suche nach Zugehörigkeit 
und der Wunsch nach einem „Zuhause“. 
Der Gedanke des Ankommens kann meta-
phorisch auch für das Streben des Men-
schen nach innerem Frieden oder einer 
Verbindung zu Gott stehen.  
 

Das Ankommen in einer Gemeinschaft von 
Gleichgesinnten ist ein Gedanke, den die 
Jugendkirche 3.9zig in Jülich besonders in 
den Mittelpunkt stellt. Dort werden Respekt 
füreinander und Offenheit für andere Mei-
nungen großgeschrieben. So entsteht ein 
Ort, der jungen Menschen die Chance gibt, 
sich auf die Suche zu machen, um irgend-
wann anzukommen. 
 

Die jungen Menschen haben sich in der 
Firmvorbereitung gemeinsam aufgemacht 
und viele Aktivitäten zusammen gestaltet: 
den Friedhof in Aldenhoven gereinigt, beim 
Sommerfest der Stadt Jülich geholfen,  
einen Trommelworkshop besucht, einige 
sind bis nach Trier gepilgert und vieles 
mehr. Diese vielfältigen Projekte sollen 
ihnen zeigen, welche Rolle Glaube und Kir-
che auf ihrem weiteren Weg spielen können.  
 

„Irgendwo ankommen“ ist also für jeden von 
uns als eine Ermutigung anzusehen, die  
eigene Suche nach einem Platz im Leben 
zu reflektieren und die Hoffnung auf eine 
positive Veränderung nicht aufzugeben.  

mit heiligem Geist 

Für das Team der Firmkatechet*innen  
Gemeindereferentin Esther Fothen  
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Bild: pixabay.com  

 

Herzliche Einladung 
 

Karten erhalten Sie bei allen Chormit-
gliedern, beim Förderverein für die Kirchen-
musik in Jülich (foerderverein-kirchenmusik 
@heilig-geist-juelich.de) und bei GdG-
Kantor Christof Rück (c.rueck@heilig-geist-
juelich.de). 

# Orange your city! 
gegen Gewalt an Frauen & Mädchen  

 

Die Pfarrei Heilig Geist ist in diesem Jahr wie-
der an der Aktion „Orange your city!“ beteiligt. 
Diese Aktion ist durch Initiative der Frauenbe-
ratungsstelle in Jülich  „Frauen helfen Frauen“ 
auch in Jülich angekommen. 
 

Am 25. November, dem „Internationalen Tag 
gegen Gewalt an Frauen und Mädchen“, 
leuchten weltweit öffentliche  Räume in Oran-
ge, um der Gewalt gegen Frauen ein starkes 
Zeichen entgegenzusetzen. In Privathäusern  
kann Transparentpapier an die beleuchteten 
Fenster geklebt werden. So können sich viele 
an dieser Aktion beteiligen - machen Sie mit! 
 

Am Vorabend lädt das Team vom Neuen 
Sonntagabend zu einem thematischen Got-
tesdienst ein, der auf vermeidbare ge-
schlechtsspezifische Gewalt aufmerksam 
macht und im Alltag stärken will. 
 

In den folgenden Tagen können Sie erleben, 
wie die Stadt Jülich „orange“ wird. Zudem soll 
eine Bank gestaltet werden, die am 25.11. 
feierlich eingeweiht wird und das Thema 
„Gewalt gegen Frauen und Mädchen“ dauer-
haft sichtbar macht. 
 

Weitere Informationen dazu und mehr finden 
Sie bei „Frauen helfen Frauen“ unter: https://
frauenberatungsstelle-juelich.de/category/
veranstaltung/ 

Gemeindereferentin Esther Fothen 



  

 
5  

offene Kirche 

Foto:  Sarah Böll 

City-Kirche - offen für Sie 
Sie sind herzlich eingeladen!  

Propsteikirche Jülich am Markt 
 
 
 

„Kommt und seht“  
 

Stille eucharistische Anbetung 
samstags vormittags 
am 2. November um 12 Uhr  
 

Nehmen Sie sich die Zeit und  
gönnen sich die Zwiesprache mit  
Jesus Christus in Stille und Gebet. 
 
Die Matinee zur Marktzeit fällt aus.  
Am 17. November sind Sie zur Auffüh-
rung des Mozart-Requiems eingeladen. 

 
 
 
 

Vorschau 
 

Sonntag, 8. Dezember 2024, 19 Uhr, Propsteikirche 
 

"Worldwide Candlelightning"  
  

Wie jedes Jahr beim „Worldwide candle lightning“ zei-
gen die brennenden Kerzen, dass die verstorbenen 
Kinder weiter in den Herzen der Menschen leuchten. 
Mit Texten, Klängen und Liedern möchten auch wir 
gemeinsam Raum zum Gedenken schaffen und dabei 
auch in die Stille gehen und unser Herz ein Stück 
mehr für das Licht öffnen. 
                Barbara Biel & Martina Hahn 

Foto: privat 

Grafik: Sarah Frank 
in: Pfarrbriefservice.de  

Foto: privat 

 

Sonntag, 10. November 24, 19 Uhr, Christuskirche 
 

Ökumenischer Taizé-Gottesdienst 
 

Am Sonntag, 10. November 2024,  
findet um 19 Uhr in der evangelischen 
Christuskirche Jülich wieder ein öku-
menischer Taizé-Gottesdienst statt.  
Die besondere Atmosphäre lädt ein, einen Moment 
von Ruhe zu erleben und mit Gesang, meditativen 
Gebeten und Stille in die neue Woche zu gehen. 
Ganz besonders freuen wir uns, dass der Taizé-
Gottesdienst wieder vom Frauengesangs-Ensemble 
„FemmeVocale“ musikalisch mitgestaltet wird.  
Nach dem Gottesdienst sind alle herzlich eingeladen, 
den Abend bei einem Glas Wein und Gesprächen im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus ausklingen zu lassen. 
          Der ökumenische Vorbereitungskreis 
 

Sonntag, 24. November 2024, 19 Uhr, Propsteikirche 
 

„Leben - Macht und Ohnmacht“ 
 

Am 25. November ist der Internationale Gedenktag 
gegen Gewalt an Frauen. Er fordert die Öffentlichkeit 
dazu auf, hinzusehen und zu handeln.  
Am Vorabend laden wir Sie zu einem thematischen 
und spirituellen Gottesdienst ein, der mit der Farbe 
Orange auf vermeidbare geschlechtsspezifische Ge-
walt aufmerksam macht und im Alltag stärken kann. 

Esther Fothen & Anna Klocke 

offen 
    spirituell 
 einladend 
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Abends wird es früher dunkel. Und die dunk-
len Gedenktage in der nächsten Zeit richten 
den Blick auf die Finsternis des Todes, des 
Krieges, der Verachtung und Verfolgung:  

Allerheiligen und Allerseelen, Gedenken an 
die Reichspogromnacht und am Volkstrauer-
tag an die Weltkriege.  
 

Dieses Gedenken richtet unseren Blick auf 
unsere eigene Endlichkeit, auf die Kriege 
heute, auf unsere Haltung zu Rassismus und 
Ausgrenzung. Es bleibt nicht beim Erinnern 

an frühere Ereignisse, sondern wir sind ge-
fragt, welchen Beitrag wir zu Toleranz und 
friedlichem Miteinander, zum Leben für alle 
Menschen leisten.  
 

Deshalb ist es schön, dass gerade in diesen 
dunklen Tagen viele Lichter der Hoffnung ent-
zündet werden. Beim Totengedenken zu Al-

lerheiligen und Allerseelen entzünden wir zu 
Hause, in den Kirchen und auf dem Friedhof 
Kerzen, um unserer Hoffnung Ausdruck zu 
geben, dass die Dunkelheit des Todes nicht 
das letzte Wort hat, sondern das Leben und 
die Auferstehung, an die wir glauben.  
 

Zu St. Martin ziehen die Kinder durch die 
Straßen und setzen damit unzählige Zeichen 
der Hoffnung auf eine Welt, die nach dem 
Vorbild des Heiligen Martin von Teilen und 
Mitleid, von Solidarität und Hilfsbereitschaft 
bestimmt ist. 

Die Martinusaktion in Aldenhoven leuchtet 
über den Ort hinaus in die Region als En-
gagement ganz verschiedener Gruppen 
und Vereine für mehr Gerechtigkeit.  
 

Am 9. November versammeln sich Men-
schen verschiedener Religionen und erklä-
ren, dass das Anzünden von Gotteshäu-
sern als Folge von Hass und Verachtung 
keine Chance bei uns hat. Vielmehr soll ein 

respektvolles Miteinander von Menschen 
verschiedener Kulturen und Religionen un-
ser Zusammenleben bestimmen. 
 

Und am Ende des Totenmonats November 
beginnt schon der Advent, wo an jedem 
Sonntag, an jedem Tag eine Kerze mehr 

entzündet wird, um zu zeigen, dass wir hin-
ein in die dunkle Welt Lichter der Hoffnung 
entzünden. „Mache dich auf und werde 
Licht, denn dein Licht kommt!“ So heißt es 
in einem schönen Adventslied. Jeder und 
jede kann einen noch so kleinen Beitrag 

leisten, um die Welt heller zu machen.  
 

Lichter der Hoffnung in dunkler Zeit: Davon 
sind die nächsten Wochen erfüllt. Möge 
dieses Licht auch unsere Herzen erfüllen 
und uns stärken, kleine Lichter der Hoff-

nung zu entzünden.  

Pfr. Hans-Otto von Danwitz 

Lichter der Hoffnung in dunkler Zeit 
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hoffnungsvoll 

 Diaspora-Sonntag 2024 
 

Seit 58 Jahren macht das Bonifatiuswerk 
mit der Diaspora-Aktion auf die Herausfor-
derungen katholischer Christen aufmerk-
sam, die als Minderheit in der Gesellschaft 
ihren Glauben leben, und regt dazu an, 
sich für deren Anliegen aktiv einzusetzen. 
In diesem Jahr ist der Diaspora-Sonntag 
am 17. November. 
 

Unter dem Leitwort „Erzähle, worauf du 
vertraust.“ möchte die Aktion zum Aus-
tausch ermutigen.  
 

Wir brauchen Vertrauen, als Gläubige, als 
kirchliche Gemeinschaft, als Gesellschaft, 
im weltweiten Zusammenleben. Was brau-

chen wir, um uns als 
Christinnen und Chris-
ten und als Gesell-
schaft immer wieder 
daran zu erinnern, wo-
rin der Grund unseres 
Vertrauens liegt? Und 
auf was (oder wen) 
stoßen wir, wenn wir 
diese tiefgreifende 
Frage ehrlich an uns 
heranlassen?  
 

Wie Jesu Zuspruch ist auch das Vertrauen 
gleichzeitig ganz einfach und unglaublich 
herausfordernd – aber es lohnt sich! 

www.bonifatiuswerk.de 

Nachmittag zum Thema Licht 
 

Am 1. Dezember beginnt die 
besinnliche Adventzeit. Kerzen 
und Licht spielen eine wichtige 
Rolle. Das Licht von Kerzen 
und Lampenschirmen hat viele 
frohe, aber auch nachdenkliche 
Lebenssituationen begleitet.  

 

„Lampen-Geschichten“ möchten erzählt  
werden, darum sind Sie am Sonntag,  
1. Dezember 2024, von 15 bis 18 Uhr in  
die Saleskirche im Jülicher Nordviertel zum 
Thema „Licht“ eingeladen. Gerne darf man 
seine Lieblingslampe mitbringen. 
 

Es wird auch kreativ: Papier-
Lampen-Schirme gestalten, Ker-
zen verzieren und Anderes rund 
um das Thema Licht. 
 

Kinder und Erwachsene - jeder, 
der kommen möchte, ist herzlich willkom-
men! Es gibt süße Adventspezialitäten, Zeit 
für Gespräche und Musik. 
 

Die Pfarrei Heilig Geist Jülich und die KoKoBe 
(Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsan-
gebote) freuen sich auf viele Teilnehmende. 
 

Eine Anmeldung bis 21.11. ist hilfreich, aber 
nicht zwingend nötig - gerne an: 
m.loogen@heilig-geist-juelich.de oder  
anzhela.rubalevska@lvr.de oder Telefon 
0152 03202981 

Michael Loogen 

mailto:m.loogen@heilig-geist-juelich.de
mailto:anzhela.rubalevska@lvr.de
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Auferstehung ist unser Glaube,  
Wiedersehen unsere Hoffnung,  
Gedenken unsere Liebe.  
(Augustinus) 
  
 Die Pfarrei Heilig Geist Jülich gedenkt aller haupt- und ehrenamtlich  
 engagierten Gemeindemitglieder, die in diesem Jahr verstorben sind. 

  
 Sie haben durch ihr vielfältiges Wirken in verschiedensten    
 Bereichen der Pfarrei und den vielen Orten von Kirche zum  
 lebendigen Wirken der Kirche und zum Wohle der Gemein- 
 schaft beigetragen. 
 
 Hierfür danken wir von ganzem Herzen und gedenken ihrer  
 besonders in den Gottesdiensten der Pfarrei an Allerheiligen  
 und Allerseelen.  
  
 Wir empfehlen sie alle auch Ihrem persönlichen Gebet  
 in der Hoffnung auf ein Wiedersehen! 

 
 

Für die Pfarrei Heilig Geist Jülich 
Kirchenvorstand und GdG-Rat 
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Christina-Oktav 

Bild: pixabay.com  

Foto: privat 

Foto: privat 

 Mittwoch, 06.11.2024: Todestag der Seligen 
  Christina von Stommeln - 
 Frauentag „Zuversicht“ 
17.00 Uhr:  Rosenkranz-Andacht 
17.30 Uhr:  Hl. Messe 
Zelebrant:  Pfr. Daniel Sluminski, St. Augustin  
anschl. Lesung und Gespräch mit  
 Dr. Annette Jantzen, Frauen-
 seelsorgerin, Aachen 
 

Donnerstag, 07.11.2024: „Freude“ 
17.00 Uhr:  Eucharistische Anbetung 
17.30 Uhr:  Hl. Messe 
Zelebrant:  Prälat Prof. Dr. Helmut Moll, Köln  
 

anschl. Vortrag von Prälat Prof. Dr. 
 Helmut Moll: „Mit dem Jülicher  
 Raum verbundene Märtyrer der  
 NS-Zeit“ 
 

Freitag, 08.11.2024: „Hilfe - Unterstützung“ 
17.30 Uhr:  Hl. Messe - besonders für  
 SeniorInnen, mit Spendung der 
 Krankensalbung 
Zelebrant:  Pfr. Kurt-Josef Wecker, Nideggen 
 

Sonntag, 10.11.2024: „Liebe“ 
11.00 Uhr:  Hochamt mit Beisetzung der 
 Reliquien der Seligen Christina 
 von Stommeln 
 mit besonderer Kirchenmusik 
Zelebrant:  Pfr. Hans-Otto von Danwitz 
 

Sie sind herzlich eingeladen! 

Während der Christina-
Oktav ist die Kirche St. Ma-
riä Himmelfahrt täglich zum 
Gebet und zur Verehrung 
der Reliquien geöffnet. Der 
Schrein der Seligen Christi-
na ist ausgestellt und lädt 
zur Verehrung ein. Bei den 
Gottesdiensten werden das 
Kopfreliquiar, ihre Hand-
schuhe, ihr Täschchen so-
wie ihre Andachtstäfelchen 
ausgestellt.  
 

Die Kollekten und Spenden 
in der Christina-Oktav kom-

men der Restaurierung weiterer Teile der 
Christina-Gegenstände zugute. 
 
Gottesdienstordnung 
 

Samstag, 02.11.2024 
 Eröffnung der Christina-Oktav 
18.00 Uhr:  Einläuten  
 

Sonntag, 03.11.2024: „Gemeinschaft“ 
11.00 Uhr: Festmesse mit Erhebung der  
 Reliquien 
 mit dem Propsteichor  
Zelebrant:  Pfr. Hans-Otto von Danwitz 
 

Dienstag; 05.11.2024: „Frieden“ 
17.00 Uhr:  Friedensgebet mit Orgelmusik 
17.30 Uhr:  Hl. Messe  
Zelebrant:  Pfr. Jürgen Frisch Das Vorbereitungsteam 

Christina-Fest 2024 - „Suche und finde!“ 

Foto: B. Biel 
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Jugendmesse zum 1. Advent 
 

„Kleiner Funke Hoffnung,  
mir umsonst geschenkt, 
werde ich dich nähren,  
dass du überspringst, 
dass du wirst zur Flamme,  
die uns leuchten kann, 
Feuer schlägt in allen, allen,  
die im Finstern sind.“ 
 

Herzliche Einladung an Jung, Alt und alle 
dazwischen zur Jugendmesse zum Thema  
„Kleiner Funke Hoffnung“ am Samstag,  
30. November 2024, um 18 Uhr in der  
St. Franz Sales Kirche, der Jugend- und 
Familienkirche in Jülich.  
 

Der Gottesdienst wird vorbereitet vom 
Team der Jugendkirche 3.9zig Jülich.  
 

Wer Interesse hat, mitzugestalten, und  
Erfahrungen sammeln möchte, Texte zu 
behandeln und zu schreiben, ist herzlich 
eingeladen zum Vorbereitungstreffen mit 
dem Team am Donnerstag, 21. November, 
um 17 Uhr, in den Räumen der Jugend-
kirche 3.9zig - Ecke Nordstr./Franziskusstr. 
mit dem orange-farbigen Eingang.  

 

Meldet euch gerne unter:  
jugendkirche@heilig-geist-
juelich.de  
 

Vortrag & Ausstellung „Uhuschutz“  
 

Mitte der 1960er Jahre lebten 
noch dreißig oder vierzig Uhu-
paare in Deutschland, heute 
sind es mehr als dreitausend. 
Der Uhu – Europas größte  
Eulenart – ist zurück, aber nicht 
außer Gefahr.  

 

Wilhelm Breuer hat die Wiederansiedlung 
des Uhus in Deutschland seit den 1970er 
Jahren mitverfolgt. Er ist seit 1990 Geschäfts-
führer der in Bad Münstereifel ansässigen 
Gesellschaft zur Erhaltung der Eulen e.V. 
(EGE), Diplom-Ingenieur der Landschafts-
pflege und Lehrbeauftragter für Naturschutz-
recht an der Hochschule Osnabrück.  
 

Bei der Ausstellungseröffnung am Dienstag, 
05.11.2024, um 19 Uhr in der Kirche St. Bar-
bara in Schophoven berichtet er über die jahr-
zehntelangen Bemühungen im Uhuschutz. 
Sein Vortrag schließt aber auch Vorschläge 
ein, wie Menschen im ländlichen Raum zum 
Schutz der Eulen beitragen können.  
 

Mit der Veranstaltung wird die Ausstellung 
der Gesellschaft zur Erhaltung der Eulen e.V. 
„Den Steinkauz im Dorf lassen“ und „Einflug 
frei für Schleiereulen“ eröffnet, die bis zum 
27.11.2024 in Schophoven zu sehen ist. 
 

Die Verantwortlichen freuen sich, Sie vor Ort 
begrüßen zu dürfen. 

Matthias Hahn 

Bild: Schleiereule  
Achim Schumacher 

Das Jugendkirchenteam 
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Basteln zum Advent 
 

Die Familienkirche „GeistReich“ lädt alle 
großen und kleinen, alten und jungen  
Familien zu einer Bastelaktion ein.  
 

Am Samstag, 23. November 2024, wird 
von 14 bis 16 Uhr Weihnachtsbaum-
schmuck gebastelt. Mit dem soll später 
nicht nur der Christbaum zu Hause, son-
dern auch der große Weihnachtsbaum in 
der Saleskirche geschmückt werden. 
 

Eine Anmeldung ist zur besseren Planung 
zwingend notwendig und zu richten an  
familienkirche@heilig-geist-juelich.de - bitte 
geben Sie dringend an, wie viele Kinder 
und Erwachsene kommen möchten. 
 

Weitere Infos, z.B. was mitzubringen ist - 
erfahren die Angemel-
deten dann kurz vor 
dem Termin. 
 

Das „GeistReich“ freut 
sich auf viele Anmel-
dungen zur Teilnahme. 

Familienmesse in der Pfarrkirche 
 

Ganz herzlich lädt das Vorbereitungsteam 
zur Familienmesse „Jesus – König der 
Herzen“ am 24. November 2024 um 11.00 
Uhr in die Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt in Jülich ein.  
 

Zu aller Freude wird diese Familienmesse 
durch den Kinderchor der Pfarrei Heilig 
Geist an der KGS musikalisch begleitet. 
 

Zusätzlich wird parallel wieder für die jün-
geren Kinder eine Kinderkirche (in Klein-
kind-gerechter Form) angeboten. 
 

Außerdem sind im Anschluss an die 
Messfeier alle zu einem kleinen Empfang 
mit gemütlichem Miteinander eingeladen. 
 

Das Vorbereitungsteam freut sich auf  
viele große und kleine Mitfeiernde. 

für Familien 

Das Team der Familienkirche GeistReich 

Das Vorbereitungsteam 
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 Gospelkonzerte mit Rochus VoCaLe 
 

Im November laden die Sängerinnen von 
Rochus VoCaLe zu zwei Konzerten ein.  
 

Am 09.11. findet ein Gospelkonzert in der 
Kirche St. Martinus in Jülich-Kirchberg statt 
und am 23.11. singt der Chor in der 
Propsteikirche in Jülich. Beide Konzerte 
beginnen um 17.00 Uhr. 
 

Begleitet wird der Chor von Pianist Dieter 
Ogrzewalla, der seit vielen Jahren die Sän-
gerinnen des Chores bei Konzerten unter-
stützt, Volker Meier untermalt mit seinem 
Saxophon. Unterstützend wird zum ersten 
Mal Olesia Zaklikovska dabei sein, eine 
junge Pianistin aus der Ukraine, die seit 
kurzem Rochus VoCaLe zur Seite steht. 
 

Es werden Stücke gesungen von „O Happy 
Day“ über „Lean on me“ bis „Good news“ 
und hierbei kann das Publikum gerne mu-
sikalisch unterstützen. „Gesungen wird  
alles, bei dem der Funke überspringt“, sagt 
Chorleiterin Claudia Schmitz. 
 

Der Eintritt ist wie jedes Jahr frei. Lassen 
Sie sich von Rochus VoCaLe mit viel Freu-
de am Singen verzaubern. 
 
 Claudia Schmitz 

 

Herzliche Einladung, 
sich im dunklen Monat November 
von der Strahlkraft diese Chores 

anstecken zu lassen 

Matthias Hahn 
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Bild: St. Hubertus mit dem Hirsch, Foto: privat  

 

Musik und mehr 

Im April dieses Jahres haben wir, die  
Sänger und Sängerinnen des Kirchenchors 
St. Agatha Mersch-Pattern, unter der  
Leitung unseres Chorleiters Hubert Ilbertz 
sowohl die Messe am Ostersonntag mu-
sikalisch gestaltet wie auch unser  
10-jähriges Frühlingssingen ausgerichtet. 
 

Mit einem bunten Programm an Liedern, 
teils auch zum Mitsingen, konnten wir mit 
unseren Besuchern einen schönen Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen verbringen. 
Wir danken allen, die uns mit Kuchenspen-
den, Unterstützung beim Herrichten und 
Abbauen und einfach ihrem Dabeisein un-
terstützt haben. 
 

Obwohl wir immer wieder ums „Singen im  
Kirchenchor“ geworben haben, hat das 
Werben um Nachwuchs leider keinen Er-
folg gehabt.  
 

Trotz Auswahl moder-
neren Liedgutes hat 
sich niemand gefun-
den, der Zeit und 
Lust, aber auch die 
nötige Zuverlässigkeit 
mitbringt, um unser 
Chorleben zu unter-
stützen. Aus gesundheitlichen Gründen  
haben sich leider immer mehr unserer 
Sänger und Sängerinnen vom aktiven 
Chorleben abgemeldet. 

Mittlerweile sind wir nur noch so wenige, 
dass wir befürchten, dass bei unseren Auf-
tritten das nötige Volumen und den Liedern 
der gewohnte Klang fehlt. 
 

Zuletzt haben wir gemeinschaftlich ent-
schieden, uns am Sonntag, 24.11.2024, um 
9.30 Uhr mit der Gestaltung des Gottes-
dienstes zum Cäcilienfest im „Heinrich Bar-
denheuer Haus“ zu verabschieden. Ohne 
Zweifel ist es traurig, den ältesten Kirchen-
chor im Bistum Aachen aufzulösen, doch 
ohne Nachwuchs aus den Gemeinden gibt 
es für den „Kirchenchor St. Agatha Mersch-
Pattern“ nach 344 Jahren leider keine Zu-
kunft. 
 
 
 
 
Hubertusgottesdienst in Welldorf 
 

Zum Patronatstag des Hl. Hubertus wird in 
Welldorf am Samstag, 9.11., 
um 18.00 Uhr eine Wortgottes-
feier zum Patrozinium gefeiert. 
 

Musikalisch begleitet wird der 
traditionelle Festgottesdienst 
von dem Jagdhornbläsercorps  
Jülich. 
 

Der Gemeinderat lädt alle Inte-
ressierten herzlich ein! 

im Namen des Vorstands des 
Kirchenchors St. Agatha  

Angela Wirtz  

Kirchenchor St. Agatha Mersch-Pattern löst sich im 344. Jahr auf  
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Im jährlichen Wechsel sollen, wie bisher 
auch, Schülerinnen und Schüler aus den 
weiterführenden Schulen in Jülich mit ihren 
Beiträgen eingebunden werden.  
 

Im Anschluss gibt es einen Kerzenzug zum 
Mahnmal am Propst-Bechte-Platz, an dem 
es noch einen kurzen Programmpunkt gibt, 
um mit einem gemeinsamen Abschluss die 
Veranstaltung zu beenden. 

 

Dieses Jahr beginnt die 
Gedenkveranstaltung am 
Samstag, 9. November, 
um 17 Uhr an der Ge-
denktafel der ehemaligen 
Synagoge.  
 

Zum Abschluss laden wir 
gerne wieder zu einem 
Beisammensein in das 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
ein. 
 

Vertrauen wagen… 
 

Das diesjährige Gedenken ist unter das 
Motto „Vertrauen wagen…“ gestellt. Wir 
leben in Zeiten, in denen viele nur noch in 
ihrer eigenen „Blase“ leben, nur noch sich 
selbst und ihre persönlichen Bedürfnisse 
und Befindlichkeiten im Blick haben, wäh-
rend sie andere Menschen verzerrt durch 
eine Brille von Falschinformationen, Hass 
und Missgunst wahrnehmen.  

Vertrauen wagen… 
 

Einladung zur Gedenkveranstaltung zur 
Erinnerung an die Pogrome am 9. Novem-
ber 1938 
 

Die Leitungsgremien der katholischen Pfar-
rei Heilig Geist Jülich und der evangeli-
schen Kirchengemeinde Jülich haben be-
schlossen, das Gedenken zum 9. Novem-
ber weiterhin gemeinsam zu gestalten, 
nachdem sich die „Jülicher Gesellschaft 
gegen das Vergessen und für die Tole-
ranz“ im Frühjahr dieses Jahres aus der 
Geschäftsführung für diese Gedenkveran-
staltung zurückgezogen hatte. Diesen 
Dienst hat sie über sehr viele Jahre über-
nommen, dafür sprechen wir ausdrücklich 
unseren Dank aus. 
 

Die Erfahrungen der vergangenen Jahre 
bedenkend, haben beide Gemeinden nun 
entschieden, einige Änderungen vorzuneh-
men. So soll die Veranstaltung zukünftig 
immer am 9. November stattfinden, egal 
auf welchen Wochentag dieses Datum fällt. 
Die Gesamtdauer des Gedenkens soll 
nicht länger als 45 Minuten sein. Die Ver-
anstaltung beginnt, wie vordem, an der Ge-
denktafel der ehemaligen Synagoge, mit 
kurzen Beiträgen der Kirchen sowie Vertre-
tern von jüdischen und muslimischen Gläu-
bigen und der Stadt Jülich, sofern sie sich 
dem Gedenken anschließen möchten.   

Fotos: privat 
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Wenn Menschen in den dreißiger Jahren 
des letzten Jahrhunderts gewagt hätten, 
ihren eigenen Erfahrungen mit jüdischen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern mehr als 
ideologischer Hetzpropaganda zu vertrau-
en, hätte der Nationalsozialismus nicht er-
starken können… 
 

Weil viele Menschen auch heute nicht be-
reit sind, ihre Vorurteile und Feindbilder zur 
Seite zu stellen, weil viele nicht wagen, im 
Anderen den Menschen zu entdecken, der 
verletzlich und mit Würde ausgestattet ist 
wie sie selbst, ist das Leben für allzu viele 
Menschen an allzu vielen Orten hier bei 
uns und weltweit unerträglich. 
 

Die Erinnerung an die Ereignisse des  
9. November 1938 soll Mahnung sein und 
Ermutigung zugleich, die Wachsamkeit 
nicht aufzugeben und allen, die Menschen-
feindlichkeit propagieren, in Wort und Tat 
entgegenzutreten. 

Gedenken 

Für die ev. Kirchengemeinde Jülich 
und die kath. Pfarrei Heilig Geist 

Pfarrerin Elke Wenzel und  
Pfarrer Hans-Otto von Danwitz 

 

Inschrift: Mahnmal auf dem Propst-Bechte-Platz 

 

Gedenken - Allerheiligen - Allerseelen    
 

Kein kirchliches Verfahren 

wurde angestrengt, 

um sie heilig zu sprechen. 

Keine Wunder wurden ihnen nachgesagt. 
 

Wir wissen nicht, wie sie aussahen. 

Wir kennen ihr Leben nicht 

Wir flehen sie nicht um ihre Fürbitte an. 

Wir kennen nicht einmal ihren Namen. 
 

Aber es gab sie und gibt sie: 

Männer und Frauen, 

verheiratet oder auch nicht, 

gewiss nicht fehlerlos, 

aber guten Willens. 
 

Unzählige sind längst tot. 

Unzählige leben heute 

mitten unter uns. 

Unbemerkt. 
 

Menschen 

wie du und ich. 
 

Wie du und ich 

berufen zur Heiligkeit. 
 

 Text: Gisela Baltes, www.impulstexte.de 
 In: Pfarrbriefservice.de  
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 Erntedankfest in Lich-Steinstraß 
 

Am 13.10. feierte die Gemeinde St. Andreas 
und Matthias zusammen mit den Landfrauen 
der Region Düren-Jülich das Erntedankfest. 
Vor einem herrlich geschmückten Altar dank-
te man für ein ertragreiches Erntejahr und 
gedachte auch der Menschen, denen dieses 
Geschenk nicht zuteil wurde.  
 

Während des Gottesdienstes wurde aber 
auch an die Verantwortung für unseren Pla-
neten und für die Menschen gedacht, denen 
es nicht so gut geht wie uns. Teilen ist eine 
christliche Aufgabe. 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst traf man 
sich im Andreashaus zu einem kleinen, ge-
mütlichen Umtrunk. Die Landfrauen äußerten 
die Hoffnung, dass man eine solche Dankfei-
er im nächsten Jahr wieder abhalten könne. 

Dieter Kagermeier 

Erntedankfest in Bourheim  
 

Am Sonntag, den 6. Oktober, wurde in 
Bourheim das jährliche Erntedankfest mit 
der Ortsbauernschaft gefeiert.  
 

Auf dem Hof der Familie Freialdenhoven  
begann das Fest am Vormittag mit einem 
Familien-Wortgottesdienst, bei dem die  
Erntegaben feierlich gesegnet wurden. Der 
geschmückte Altar war reich mit frischem 
Obst, Gemüse und Getreide dekoriert. Das 
Highlight des Tages war zweifellos das Ap-
felpflücken, das speziell für die Kinder  
organisiert wurde.  

Foto: I. Kagermeier  

Fotos: P. Freudenberg/S. Skrzypczyk  
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Erntedank 

Ein herzlicher Dank geht an Bauer Michael, 
der seinen Traktor zur Verfügung stellte. 
Mit dem Traktor wurden die Kinder auf die 
naheliegende Obstwiese gefahren, wo sie 
voller Begeisterung Äpfel pflücken konnten.  
 

Im Anschluss wurden die Äpfel in die ge-
mietete Apfelpresse gegeben, die daraus 
frischen Apfelsaft presste. Das Erntedank-
fest in Bourheim war ein voller Erfolg und 
bot eine wunderbare Gelegenheit, die regi-
onale Landwirtschaft zu feiern. Das 
NACH*BARS Coffee Bike und das gespen-
dete Kuchenbuffet rundeten den Tag für  
alle Besucher ab.  
 
 
Zünftiges Oktoberfest 
 

Mit Blick auf das Erntedankfest feierten die 
Senioren der Gemeinde St. Mariä Himmel-
fahrt Jülich wieder Oktoberfest. Mit be-
schwingter Blasmusik wurden die Besu-
cher, die z.T. zünftig bayerisch gekleidet 
waren, schon herzlich empfangen.  
 

Nach einem besinnlichen Erntedankgedicht 
ließ ein zünftiges Oktoberfestessen nicht 
lange auf sich warten. Es schmeckte allen 
so gut, dass sich einige noch gerne einen 
Nachschlag geben ließen.  
 

Anschließend gab es eine amüsante Wahl 
zu Erntekönigen und -königinnen. 

Per Losentscheid wurde Brunhilde Hüt-
ten Weinkönigin und erhielt ein Fläschchen 
Wein. Herr Leo Neumann bekam als Kar-
toffelkönig ein Körbchen Kartoffeln und 
Gerta Schmitz wurde als Zwiebelkönigin 
mit herrlichen Zwiebeln bedacht.  
 

Dann besang man den guten Wein, die ge-
sunde Zwiebel und die Vielfalt der Kartof-
fel. Einige lustige Vorträge und Lieder, teils 
in Mundart, wurden mit viel Beifall bedacht.  
 

Der Nachmittag wurde beendet mit dem 
Hexenturmlied und dem Lied: "Wisst ihr, 
was die Senioren singen, wenn sie abends 
heimwärts gehen." Alle waren der Mei-
nung, es war wieder ein gelungener und 
schöner Nachmittag und wir freuen uns 
schon auf das nächste Treffen. 
 Trudi und Hans-Gerd Linneweber 

Foto: Dr. S. Bzowski  

Saskia Skrzypczyk  
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Missions-Basar in Selgersdorf 
 

Auch in diesem Jahr möchte die Missions-
gruppe Selgersdorf/Krauthausen die Tradi-
tion des Missionsbasars weiterführen, wieder 
am Nachmittag. Der Basar und das gemein-
same Kaffeetrinken finden statt am Sonntag, 
24.11.2024, von 14 Uhr bis 17 Uhr erstmalig 
im Schützenhaus Selgersdorf. 
 

Es werden einige selbstgemachte Artikel zum 
Verkauf angeboten: Marmeladen, Gelees, 
Chutneys, Plätzchen, Fotokarten, selbstge-
strickte Socken, Schürzen usw. - Advents-
kränze und Gestecke werden auf Bestellung 
angefertigt. 
 

Alle Erlöse gehen ohne Abzüge direkt über 
Misereor an die Krankenstation in Umunumo, 
damit die Aktivitäten, die Pfr. Dr. Peter Jöcken 
zusammen mit dem einheimischen Priester 
Dr. Pantaleon Iroegbu vor vielen Jahren in 
die Wege geleitet hat, fortgesetzt werden 
können. Den Bericht über Umunumo und die 
dortigen Aktivitäten finden Sie im Pfarrbrief 
vom Oktober 2024. 
 

Über Kuchenspenden freuen sich die Aktiven 
sehr. Die Missionsgruppe hofft auf Ihr Kom-
men und Ihre Unterstützung. 
 

Missionsgruppe Selgersdorf/Krauthausen 

Haussammlung der Caritas 2024 
 

Seit mehr als 60 Jahren 
führen die kirchlichen Hilfs-
werke Caritas und Diako-
nie in NRW gemeinsam  
Adventssammlungen durch. 
Das Motto der diesjährigen 
Aktion lautet sehr treffend: 
„Füreinander da sein,  
füreinander einstehen“. 
 

Füreinander ist das, was zwischen Men-
schen geschieht, die sich berühren lassen 
von den Sorgen und Nöten des Nächsten, 
und derer, die auf die Solidarität anderer an-
gewiesen sind. Angesichts der weltweiten 
Krisen ist es gerade dieses Füreinander, 
das nicht nur die Menschen in den Krisen-
gebieten so sehr brauchen. Auch in unse-
rem Land, in unserem Ort gibt es Personen, 
die in Armut leben, die unter Krankheit, Ein-
samkeit und Überforderung leiden, Men-
schen, die als Flüchtlinge unter uns leben. 
 

Mit dem Erlös der diesjährigen Sammel-
aktion werden in Selgersdorf vor Ort Ein-
zelpersonen und Familien unterstützt.  
Außerdem wird zu hohen Geburtstagen und 
besonderen Ereignissen gratuliert und Kran-
ke werden besucht sowie die Krankenkom-
munion gespendet. Die örtlichen Alten-
stuben und der Kindergarten vor Ort erhal-
ten Zuschüsse. 
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füreinander 

Bei leckeren Grillkoteletts, Würstchen, 
selbstgemachten Salaten und Desserts 
wurden interessante Gespräche geführt, 
Neuigkeiten ausgetauscht und es war für 
alle ein gemütlicher Abend.  

Monika Gilson-Klescht 

Neben den Menschen vor Ort unterstützt 
die Selgersdorfer Gemeindecaritas auch 
Organisationen, die sich besonders für 
Notleidende in Jülich einsetzen - wie die 
„Tafel“, „Kleine Hände“ und „In Via“, die 
sich um Mädchensozialarbeit und Obdach-
lose kümmern und diese unterstützen. 
 

Der Erlös der Sammelaktion in der Jülicher 
Gemeinde St. Mariä Himmelfahrt wird 
auch in diesem Jahr wieder verwendet für 
die Gutschein-Geschenke für notleidende 
Menschen und Familien zu Weihnachten. 
 

Bitte nehmen Sie alle ehrenamtlichen 
SammlerInnen herzlich auf und machen 
Sie mit Ihrer Spende die viele gute Arbeit 
erst möglich. Vergelt’s Gott! 

Danke-Fest in Koslar 
 

Unter dem Motto "Sag doch einfach mal 
Danke!" trafen sich die ehrenamtlichen 
HelferInnen der Gemeinde St. Adelgundis 
in Koslar zum Dankeschön-Fest im Pfarr-
heim. 
 

Jedes Jahr werden die vielen ehrenamtlich 
Engagierten, die sich das ganze Jahr um 
Kirche und Pfarrheim, Kommunionkinder, 
Messdiener und Firmlinge, Wortgottesfei-
ern und Krippenaufbau und noch vieles 
mehr kümmern, zu einem Beisammensein 
eingeladen. 

Die MitarbeiterInnen der Caritas Gruppen 

Dankeschön für die Pfarrbriefboten 
 

Die Pfarrbriefe der Pfarrei Heilig Geist sind 
für alle kostenlos. In vielen Gemeinden der 
Pfarrei werden sie regelmäßig von netten 
Boten kostenfrei ins Haus gebracht.  
 

Bitte denken Sie beim 
Pfarrbrief am Jahresende 
daran, dass dieser zuver-
lässige Dienst der Pfarr-
briefboten ein herzliches 
„Dankeschön!“ wert ist. 
 

Vielleicht ist Ihr Bote/Ihre 
Botin ein Jugendlicher und freut sich über 
ein kleines Taschengeld oder als Erwach-
sener über eine kleine Aufmerksamkeit. 
 

Auch den Engagierten aus den 16 Gemein-
den sei von Herzen gedankt, die jeden Mo-
nat zwischen 45 und 450 Pfarrbriefe in der 
Christinastube abholen und für die Boten 
abpacken sowie dafür sorgen, dass Sie 
den Pfarrbrief in den Kirchen und an ande-
ren Abholstellen vorfinden… und das teil-
weise schon seit mehr als 10 Jahren! 

„Vergelt´s Gott!“, sagt das Redaktionsteam 
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 Wochenende im Advent  
 

Gerade in der 
heutigen Zeit 
werden wir im-
mer wieder mit 
grundlegenden 
Neuigkeiten 
konfrontiert - im weltlichen wie im christ-
lichen Leben. Daher verändert sich auch 
mein Leben mit Gott, der inneren Mitte al-
len Lebens. Es verändert sich, es verän-
dert mich und es motiviert immer wieder zu 
Neuem. 
 

Dabei darf ich meinem Weg trauen, ich 
darf immer wieder neu beginnen, ich darf 
jeden Tag neu aufbrechen, ohne die Last 
der letzten Tage, Monate, Jahre. 
 

Herzliche Einladung zum diesjährigen 
„Wochenende im Advent“ mit Impulsen, 
Austausch und Gebet von Freitag, 6. De-
zember 2024, 18.00 Uhr bis Sonntag,  
8. Dezember 2024, 16.00 Uhr.  
 

Tagungsort ist das Haus Marienhof in Kö-
nigswinter. Die Teilnehmergebühr beträgt 
110€ (Vollpension).  
 

Weitere Informationen und Anmeldung 
möglichst bis 3.11.2024 bei Peter Hill, Lan-
kenstr. 19, 52428 Jülich unter: 02461 
9969557 oder aachen@cursillo.de 
 

Peter Hill 

Rorate-Gottesdienste in Broich  
 

Herzlich sind alle Interessierten zur Mitfeier 
der Rorate-Gottesdienste im  Advent diens-
tags um 18.00 Uhr in St. Philippus und Jako-
bus Broich eingeladen. In einer mit Kerzen 
erleuchteten Kirche wollen wir gemeinsam 
die Besonderheiten der Adventszeit spüren 
und Gottesdienst feiern.  
 

Der Begriff „Rorate“ stammt aus dem lateini-
schen „Rorate, caeli, desuper“ und bedeutet 
„Tauet, ihr Himmel, von oben“. Diese Worte 
verweisen auf die Vision des Propheten Je-
saja, die besagt, dass es jemanden gibt, der 
den Heiland gebären wird. In Maria wird die-
se Vision Wirklichkeit, sie sagt ihr „Ja“ zu 
Gott. Daher feiert die Kirche diese Gottes-
dienste bei Kerzenschein zu Ehren der  
Gottesmutter Maria. 
 

Die Themen der Gottesdienste sind: 
• 03.12.: Johannes - der Vorläufer 
• 10.12.: Maria und Elisabeth 
• 17.12.: Maria und Josef 
 

Seien Sie alle recht herzlich eingeladen! 

 
Adventfrühstück in Welldorf 
 

Zu einem Adventfrühstück am Sonntag, 
01.12.2024, um 10 Uhr, lädt der Gemeinde-
rat St. Hubertus alle Welldorfer Gemeinde-
mitglieder ab 70 Jahren herzlich ins Pfarr-
heim ein.  

Tom Gora 

mailto:aachen@cursillo.de
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Gemeinsam können ein paar Stunden in  
adventlicher Atmosphäre verbracht  
werden bei kurzweiligen Gesprächen und 
mit adventlichen Liedern und Geschichten. 
 

Anmeldungen werden gern bis zum 
22.11.2024 entgegengenommen von  
Brigitte Barton-Wölm, 02461 906779, oder 
Angela Scheer, 02463 7580. 
 
 
Angebote im Advent 
 

Die Frauengemeinschaft Barmen/Merzen-
hausen lädt herzlich ein zur Adventsfahrt 
nach Bonn mit Weihnachtsmarkt-Besuch 
am Donnerstag, 12. Dezember. Auch Fami-
lien sind willkommen! Die Abfahrt ist um 9.30 
Uhr ab Eschenplatz in Barmen, die Rück-
fahrt ab Bonn für 18.30 Uhr geplant. Die 
Fahrtkosten betragen 16€, für Gäste 22€. 
 

Anmeldung bitte bis spätestens Montag, 
2.12., bei Helga Kieven unter 02461 55996. 
Der Fahrpreis ist bei Anmeldung zu entrich-
ten -  die Fahrt kommt nur mit mindestens 
35 Teilnehmenden zustande. 
 

Des Weiteren sind Sie eingeladen zur  
Adventsandacht am Mittwoch, 11.12., um 
15 Uhr in die Kirche St. Martinus, Barmen. 
Anschließend sind alle herzlich willkommen 
zum gemütlichen Kaffeetrinken im Gemein-
deraum, Kirchstraße 4. Wir freuen uns auf 
Sie! Ingrid Brockes 

adventlich 

Gemeinderat St. Hubertus Welldorf 

Pfadfinderstamm Franz von Sales 
 

Schuhputzaktion 
 

Die jährliche Schuhputzaktion der Wölflinge 
des Pfadfinderstammes Franz von Sales Jü-
lich findet dieses Jahr am 07.12. auf der 
Kölnstraße vor der Buchhandlung Thalia 
statt. Zwischen 10 und 12 Uhr werden die 
Kinder und ihre Leitenden die Schuhe der 
Passanten für einen guten Zweck säubern. 
 

Tannenbäume 
 

Auch in diesem Jahr verkauft der Pfadfinder-
stamm aus Jülich wieder Tannenbäume. Die 
frischgeschlagenen Nordmanntannen kön-
nen vorbestellt werden. Am 14. Dezember 
2024 werden die Weihnachtsbäume ausge-
liefert bzw. können abgeholt werden. 
 

Friedenslicht 
 

Der Pfadfinderstamm Franz von Sales bringt 
auch in diesem Jahr wieder das Friedens-
licht aus Bethlehem nach Jülich. 
 

Unter dem Motto "Vielfalt leben, Zukunft  
gestalten" ist eine Aussendungsfeier am 
Sonntag,15.12.2024, um 17 Uhr an der  
Saleskirche im Nordviertel geplant, bei dem 
alle Interessierten das Licht abholen können. 
 

Nähere Informationen zu allen Aktionen  
erhalten Sie im Dezember-Pfarrbrief und fin-
den sie unter: http://pfadfinder-juelich.de  
 Pfadfinderstamm Franz von Sales Jülich 
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Donnerstag, 31. Oktober 2024  Vorabend zu Allerheiligen 
17:00 Uhr  Propstei Eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr  Propstei Vorabendmesse zu Allerheiligen                                         (Pfr. Frisch) 
17:15 Uhr  Selgersdorf Gräbersegnung auf dem Friedhof                                (Pfr. von Danwitz) 
18:00 Uhr  Selgersdorf Vorabendmesse zu Allerheiligen                                (Pfr. von Danwitz) 
 
Freitag, 1. November 2024 Allerheiligen 
09:30 Uhr  Koslar Wort-Gottes-Feier zu Allerheiligen                                  (Diakon Hecker) 
 anschl. Gräbersegnung auf dem Friedhof                                   (Diakon Hecker) 
09:30 Uhr  Rochus Festmesse                                                                        (Pfr. Keutmann) 
11:00 Uhr  Propstei Festmesse                                                                    (Pfr. von Danwitz) 
11:00 Uhr  Schophoven Festmesse                                                                              (Pfr. Cülter) 
 anschl. Gräbersegnung auf dem Friedhof                                          (Pfr. Cülter) 
11:00 Uhr  Overbach Festmesse 
14:00 Uhr  Broich Festmesse                                                                    (Pfr. von Danwitz) 
 anschl. Gräbersegnung auf dem Friedhof                                (Pfr. von Danwitz) 
14:30 Uhr  Barmen Wort-Gottes-Feier zu Allerheiligen                                                (P. Hill) 
 anschl. Gräbersegnung auf dem Friedhof  
15:00 Uhr  Jülich Andacht zu Allerseelen mit Gräbersegnung auf dem Friedhof 
  „Merscher Höhe“                                                               (Diakon Hecker) 
15:30 Uhr  Stetternich Andacht zu Allerseelen mit Gräbersegnung                        (L. Vievers) 
 
Samstag, 2. November 2024 Allerseelen 
08:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
12:00 Uhr  Propstei Stille eucharistische Anbetung 
 

  Vorabend zum 31. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Priesterausbildung in Mittel- und Osteuropa 

17:00 Uhr  Krankenhaus Hl. Messe                                                                              (Pfr. Jansen) 
17:30 Uhr  Propstei Andacht zu Allerseelen 
17:00 Uhr  Güsten Gräbersegnung auf dem Friedhof                                   (Diakon Hecker) 
 anschl. Besuch der Messe in Welldorf 
17:30 Uhr  Welldorf Gräbersegnung auf dem Friedhof                                (Pfr. von Danwitz) 
18:00 Uhr  Welldorf Hl. Messe mit der Gemeinde aus Güsten                     (Pfr. von Danwitz) 

Die Gottesdienstordnung zeigt den Stand der Planungen am 21. Oktober 2024 
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Gottesdienste 

   Samstag, 2. November 2024 Allerseelen - Fortsetzung 

17:30 Uhr  Mersch Gräbersegnung auf dem Friedhof                                          (Pfr. Frisch) 
18:00 Uhr  Mersch Hl. Messe im Heinrich-Bardenheuer-Haus                              (Pfr. Frisch) 
18:00 Uhr  Stetternich Wort-Gottes-Feier                                                                   (L. Vievers) 
18:00 Uhr  Propstei Einläuten der Christina-Oktav 

 
Sonntag, 3. November 2024 Hl. Hubertus von Lüttich, Patrozinium in Welldorf - 
  31. Sonntag im Jahreskreis 

Dtn 6, 2-6,Hebr 7, 23-28, Ev: Mk 12,28b-34 
09:30 Uhr  Lich-S’straß Wort-Gottes-Feier                                                           (D. Kagermeier) 
09:30 Uhr  Koslar Wort-Gottes-Feier                                                                    (R. Cober) 
09:30 Uhr  Krauthausen Hl. Messe                                                                                (Pfr. Frisch) 
 anschl. Gräbersegnung auf dem Friedhof                                          (Pfr. Frisch) 
09:30 Uhr  Bourheim Hl. Messe                                                                                (Pfr. Cülter) 
 anschl. Gräbersegnung auf dem Friedhof                                          (Pfr. Cülter) 
10:45 Uhr  Welldorf Hl. Messe in kroatischer Sprache 
11:00 Uhr  Propstei Festmesse mit Erhebung der Reliquien der Seligen Christina von 
  Stommeln - „Gemeinschaft" - auch als Live-Stream      (Pfr. von Danwitz) 
11:00 Uhr  Kirchberg Wort-Gottes-Feier 
11:15 Uhr  Overbach Hl. Messe 

 
Montag, 4. November 2024 Hl. Karl Borromäus 
17:30 Uhr  Barmen Andacht vor dem Martinszug 

 
Dienstag, 5. November 2024  
08:45 Uhr  Sales Schulgottesdienst der KGS 
10:00 Uhr  AH Schirmer Wort-Gottes-Feier 
15:30 Uhr  TP Lebensfr. Wort-Gottes-Feier 
17:00 Uhr  Propstei Friedensgebet mit Orgelmusik 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe in der Christina-Oktav - "Frieden"                        (Pfr. Frisch) 
17:00 Uhr  Sales Firmung                                                                   (Weihbischof Borsch) 
19:00 Uhr  Sales Firmung                                                                   (Weihbischof Borsch) 

Bild: Gabriele Pohl, ReclameBüro / Kindermissionswerk  
in: Pfarrbriefservice.de  
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Mittwoch, 6. November 2024 Selige Christina von Stommeln, Fest in der Pfarrkirche  
15:30 Uhr  AH Hildegard Hl. Messe                                                                         (Pfr. Keutmann) 
17:00 Uhr  Koslar Rosenkranzgebet                                                                  (N. Cremer) 
17:00 Uhr  Propstei Rosenkranzandacht 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe in der Christina-Oktav - Frauentag "Zuversicht"  

(Pfr. Sluminski aus St. Augustin) 
18:00 Uhr  Bourheim Rosenkranzandacht                                                 (I. Breuer-Kutschke) 
19:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 
 
Donnerstag, 7. November 2024  
17:00 Uhr  Propstei Eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe in der Christina-Oktav - "Freude"  

(Prälat Prof. Dr. Moll aus Köln) 
18:00 Uhr  Koslar Themengottesdienst im Gedenken an die Verstorbenen 
 
Freitag, 8. November 2024  
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe in der Christina-Oktav - Seniorentag "Hilfe und  
  Unterstützung" - mit Spendung der Krankensalbung  

(Pfr. Wecker aus Nideggen) 
18:00 Uhr  Schophoven Andacht vor dem Martinszug 
18:00 Uhr  Güsten Andacht vor dem Martinszug 
 
Samstag, 9. November 2024 Weihe der Lateranbasilika 
08:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
16:00 Uhr  Sales Tauffeier  
17:00 Uhr  Kirchberg Konzert Rochus VoCaLe 
 

  Vorabend zum 32. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Katholische öffentliche Bücherei der Pfarrei Heilig Geist in Koslar 

Zählung der Gottesdienstbesucher 
17:00 Uhr  Krankenhaus Hl. Messe                                                                              (Pfr. Jansen) 
18:00 Uhr  Welldorf Wort-Gottes-Feier zum Patrozinium - mit den Jagdhornbläsern  

(N. Jülich) 
18:00 Uhr  Broich Wort-Gottes-Feier 
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im November 

 
 

Vorabend zum 32. Sonntag im Jahreskreis - Fortsetzung 

18:00 Uhr  Schophoven Wort-Gottes-Feier zum Hubertusfest der St. Hubertus- 
  Schützenbruderschaft                                                                (M. Hahn) 
18:00 Uhr  Stetternich Hl. Messe zum Patrozinium                                                    (Pfr. Frisch) 
18:00 Uhr  Krauthausen Wort-Gottes-Feier für Familien zu St. Martin           (G. Schmitz-Esser) 
18:30 Uhr  Barmen Wort-Gottes-Feier                                                                (A.R. Müller) 
 
Sonntag, 10. November 2024 32. Sonntag im Jahreskreis 

1 Kön 17,10-16,Hebr 9,24-28, Ev: Mk 12,38-44 
Kollekte für die Katholische öffentliche Bücherei der Pfarrei Heilig Geist in Koslar 

Zählung der Gottesdienstbesucher 
09:30 Uhr  Lich-S’straß Wort-Gottes-Feier                                                                    (C. Banse) 
09:30 Uhr  Koslar Wort-Gottes-Feier                                                               (F-J. Zeleken) 
09:30 Uhr  Mersch Wort-Gottes-Feier im Heinrich-Bardenheuer-Haus                  (B. Mainz) 
11:00 Uhr  Sales Wort-Gottes-Feier                                                                    (I. Oellers) 
11:00 Uhr  Propstei Festmesse mit Beisetzung der Reliquien der seligen Christina von 
  Stommeln - "Liebe“ - auch als Livestream                     (Pfr. von Danwitz) 
11:00 Uhr  Kirchberg Hl. Messe zum Patrozinium                                                    (Pfr. Frisch) 
 anschl.  Gräbersegnung auf dem Friedhof                                          (Pfr. Frisch) 
11:15 Uhr  Overbach Hl. Messe 
19:00 Uhr Christuskirche Ökumenischer Taizé-Gottesdienst    (Pfr.in Wenzel & B. Biel) 
 
Montag, 11. November 2024 Hl. Martin, Patrozinium in Kirchberg, Barmen und Stetternich 
17:00 Uhr  Propstei Andacht des Kindergartens St. Marien 
 
Dienstag, 12. November 2024 Hl. Josaphat 
15:30 Uhr  AH Bonifatius Hl. Messe 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 
Mittwoch, 13. November 2024  
15:30 Uhr  AH Hildegard Hl. Messe 
17:00 Uhr  Koslar Rosenkranzgebet 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 

Bild: Martin Flüß in: Pfarrbriefservice.de  
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  Donnerstag, 14. November 2024  
17:00 Uhr  Propstei Eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 

Freitag, 15. November 2024  
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 

Samstag, 16. November 2024 Gedenktag der Zerstörung Jülichs 1944 
08:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
12:30 Uhr  Welldorf Tauffeier  
16:00 Uhr  Viehöven Tauffeier  
 

  Vorabend zum 33. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Diaspora 

17:00 Uhr  Krankenhaus Hl. Messe                                                                              (Pfr. Jansen) 
18:00 Uhr  Sales Hl. Messe                                                                      (Pfr. von Danwitz) 
18:00 Uhr  Stetternich Wort-Gottes-Feier                                                                   (L. Vievers) 
18:00 Uhr  Selgersdorf Wort-Gottes-Feier                                                          (B. Brüsselbach) 
18:30 Uhr  Barmen Wort-Gottes-Feier                                                                 (E. Brockes) 
 

Sonntag, 17. November 2024 33. Sonntag im Jahreskreis 
Dan 12,1-3,Hebr 10,11-14.18, Ev: Mk 13,24-32 

Kollekte für die Diaspora 
09:30 Uhr  Lich-S’straß Wort-Gottes-Feier                                                            (M. Ingermann) 
09:30 Uhr  Koslar Wort-Gottes-Feier                                                                    (J. Breuer) 
09:30 Uhr  Mersch Hl. Messe zum Volkstrauertag - im Heinrich-Bardenheuer-Haus  

(Pfr. Cülter) 
09:30 Uhr  Bourheim Wort-Gottes-Feier zu St. Martin                                               (A. Müller) 
11:00 Uhr  Propstei Hl. Messe - auch als Live-Stream                                           (Pfr. Frisch) 
11:00 Uhr  Schophoven Wort-Gottes-Feier zum Volkstrauertag 
11:00 Uhr  Güsten Wort-Gottes-Feier                                                                      (A. Wirtz) 
 anschl. Gedenken zum Volkstrauertag am Ehrenmal neben der Kirche  
11:00 Uhr  Kirchberg Wort-Gottes-Feier 
11:15 Uhr  Overbach Hl. Messe 
16:00 Uhr  Rochus Hl. Messe in portugiesischer Sprache 
17:00 Uhr  Propstei Mozart-Requiem 

Bild: ArtJane in pixabay.com  
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gemeinsam feiern  

Foto:  Sarah Böll 

  
 

Dienstag, 19. November 2024 Hl. Elisabeth 
09:00 Uhr  Selgersdorf Frauengottesdienst im Stephanushaus 
 anschl. gemeinsames Frühstück 
10:00 Uhr  AH Schirmer Hl. Messe 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 

Mittwoch, 20. November 2024  
17:00 Uhr  Koslar Rosenkranzgebet 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
19:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 
 

Donnerstag, 21. November 2024  
17:00 Uhr  Propstei Eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 

Freitag, 22. November 2024 Hl. Cäcilia 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 

Samstag, 23. November 2024  
08:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
15:00 Uhr  Propstei Tauffeier lkert 
17:00 Uhr  Propstei Konzert Rochus VoCaLe 
 

  Vorabend zum Christkönigssonntag 
17:00 Uhr  Krankenhaus Hl. Messe                                                                             (Pfr. Jansen) 
18:00 Uhr  Welldorf Wort-Gottes-Feier                                                                    (A. Wirtz) 
18:00 Uhr  Broich Wort-Gottes-Feier 
18:00 Uhr  Stetternich Wort-Gottes-Feier                                                                 (L. Vievers) 
18:00 Uhr  Barmen Hl. Messe                                                                               (Pfr. Cülter) 
18:00 Uhr  Selgersdorf Hl. Messe auch zum Patrozinium der St. Katharina Schützenbruder- 
  schaft - mit der Missionsgruppe Selgersdorf/Krauthausen  

(Pfr. von Danwitz) 

Bild: dodo71 in pixabay.com  

Bitte beachten Sie: Der nächste Pfarrbrief ist eine Doppelausgabe für Dezember 2024 und 
Januar 2025 - der Redaktionsschluss ist bereits am Mittwoch, den 13. November 2024. 
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Sonntag, 24. November 2024 Christkönigssonntag 

Dan 7,2a.13b-14,Offb 1,5b-8, Ev: Joh 18,33b-37 
09:30 Uhr  Lich-S’straß Wort-Gottes-Feier                                                           (D. Kagermeier) 
09:30 Uhr  Koslar Hl. Messe zum Cäcilienfest - mit dem Kirchenchor                 (Pfr. Frisch) 
09:30 Uhr  Mersch Wort-Gottes-Feier im Heinrich-Bardenheuer-Haus - zum Cäcilienfest -  
  mit dem Kirchenchor                                                                  (B. Mainz) 
11:00 Uhr  Sales Wort-Gottes-Feier                                                           (K. Klinkenberg) 
11:00 Uhr  Propstei Familienmesse - auch als Livestream                          (Pfr. von Danwitz) 
11:15 Uhr  Overbach Hl. Messe 
19:00 Uhr  Propstei Neuer Sonntagabend "Macht und Ohnmacht"    (E. Fothen & A. Klocke) 

 
Dienstag, 26. November 2024  
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 

 
Mittwoch, 27. November 2024  
15:30 Uhr  AH Hildegard Hl. Messe 
17:00 Uhr  Koslar Rosenkranzgebet 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
19:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 

 
Donnerstag, 28. November 2024  
17:00 Uhr  Propstei Eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
19:30 Uhr  Schophoven Konzert des Sophia Chamber Choir 

 
Freitag, 29. November 2024  
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 

 
Samstag, 30. November 2024 Hl. Andreas, Apostel, Patrozinium in Lich-Steinstraß 
08:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
09:00 Uhr  Propstei Stille eucharistische Anbetung 
16:00 Uhr  Kirchberg Tauffeier  
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bis 1. Advent 

Foto:  Sarah Böll 

  
 

Samstag, 30. November 2024 - Fortsetzung 
 

  Vorabend zum 1. Adventssonntag 
17:00 Uhr  Krankenhaus Hl. Messe                                                                              (Pfr. Jansen) 
18:00 Uhr  Sales Jugendmesse                                                               (Pfr. von Danwitz) 
18:00 Uhr  Stetternich Wort-Gottes-Feier  
18:00 Uhr  Krauthausen Hl. Messe                                                                                (Pfr. Cülter) 
18:00 Uhr  Selgersdorf Wort-Gottes-Feier                                                          (B. Brüsselbach) 
18:30 Uhr  Barmen Wort-Gottes-Feier 

 
Sonntag, 1. Dezember 2024 1. Adventssonntag 

Jer 33,14-16,1 Thess 3,12-4,2, Ev: Lk 21,25-28.34-36 
09:30 Uhr  Lich-S’straß Hl. Messe zum Patrozinium                                           (Pfr. von Danwitz) 
09:30 Uhr  Koslar Wort-Gottes-Feier                                                                   (M. Dolfen) 
09:30 Uhr  Mersch Wort-Gottes-Feier im Heinrich-Bardenheuer-Haus 
09:30 Uhr  Bourheim Hl. Messe                                                                                (Pfr. Frisch) 
10:45 Uhr  Welldorf Hl. Messe in kroatischer Sprache  
10:45 Uhr  Overbach Hl. Messe 
11:00 Uhr  Propstei Hl. Messe - auch als Live-Stream                                           (Pfr. Frisch) 
11:00 Uhr  Güsten Wort-Gottes-Feier 
11:00 Uhr  Kirchberg Wort-Gottes-Feier 
12:00 Uhr  Overbach Firmung 
13:00 Uhr  Sales Nachmittag zum Thema Licht 
17:00 Uhr  Propstei Konzert "Tonart" 

Christkönigssonntag -  den Kindern erklärt:  Das Kirchenjahr ist zu Ende. Am nächsten 
Sonntag werden wir wieder die erste Kerze am Adventskranz anzünden. Eines bleibt: 
Jesus ist unser König und wird es immer sein. Er ist immer für uns da. Unser König, 
Jesus, trägt keine Krone aus Gold und Edelsteinen. Seine Krone ist aus Dornen. Er ist 
ein König, der unser Diener ist, heute und bis in alle Ewigkeit.  
 

Quelle: Kath. Kinderzeitschrift Regenbogen, www.kinder-regenbogen.at In: Pfarrbriefservice.de. 

http://www.kinder-regenbogen.at
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ZENTRALES PFARRAMT UND GEMEINDEBÜROS  

Foto: Dagmar Stettner 

 

Zentrales  
Pfarrbüro 
Pfarrei Heilig 
Geist Jülich 

Zuständig für alle kirchenamtlichen Angelegenheiten und Anfragen zu Taufe, Firmung, Ehe, Beerdigung 
Stiftsherrenstr. 15, 52428 Jülich-Innenstadt, Tel. 02461 2323, Fax 02461 55511, 
pfarramt@heilig-geist-juelich.de 
Mo - Fr 10 - 11.30 Uhr und Do 15 - 17 Uhr                      und   Fr 15.30 - 17 Uhr über Gemeindebüro St. Rochus 
Telefonisch: Mo - Fr 8.30 - 13 Uhr und Do 15 - 17 Uhr    und   Fr 15.30 - 17 Uhr über Gemeindebüro St. Rochus 

 
Priesterruf - über einzelne Priester oder über das zentrale Pfarrbüro 

Telefon-Seelsorge - rund um die Uhr kostenfrei - Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222 

Jugendkirche 
„Jugendkirche 3.9zig“ an St. Franz Sales - Nordstraße/Ecke Franziskusstr., 52428 Jülich 
Jugendseelsorger Eric Mehenga - 0176 64693302 - e.mehenga@heilig-geist-juelich.de 

Familienkirche 
„Familienkirche GeistReich“ an St. Franz Sales - Nordstraße/Ecke Artilleriestr., 52428 Jülich 
Kontakt über: familienkirche@heilig-geist-juelich.de 

Gemeinde  Büro Küsterdienst vor Ort Sonstiges 

Barmen/ 
Merzenhausen 

s. Koslar oder 
Zentrales Pfarrbüro 
Annahme von Gebetsanliegen 
Freitags 9 - 10 Uhr  
im Gemeindezentrum 

Erwin Jungbluth 
02461 50878 

Alfons Müller 
02461 57807 

Kindergarten St. Martinus: 
 02461 50755 

Bourheim s. Kirchberg oder  
Zentrales Pfarrbüro 

Info über  
GdG-Küsterin 

  

Broich s. Koslar oder 
Zentrales Pfarrbüro 

Info über  
GdG-Küsterin 

Brigitte Neuber 
02461 58853  

Güsten s. Welldorf oder  
Zentrales Pfarrbüro 

Info über  
GdG-Küsterin 

Erich Gussen  
Birgit Hensel 

Vermietung Gemeindeheim: 
Sonja Meuser - 02463 999655 

Kindergarten St. Walburga: 
02463 993470  

Kirchberg 

Am Schrickenhof 3, 02461 55971 
gemeindebuero-kirchberg 
@heilig-geist-juelich.de 
Mo 9 – 11 Uhr 

Info über  
GdG-Küsterin 

Elvira Veit 
02461 58066 

Vermietung Jugendheim: 
über Büro 

Kindergarten St. Michael:  
02461 50664 

Koslar/Engelsdorf 

Friedhofstr. 9, 02461 2370 
Gemeindebuero-koslar@ 
heilig-geist-juelich.de 
Mo und Fr 9 - 11 Uhr 

 
Monika Gilson-

Klescht 
02461 57856  

Vermietung Pfarrheim: über Büro 
KÖB - Kath. Bücherei:   

Do 16 - 17.30 Uhr 
So 10.15 - 11.45 Uhr 

Krauthausen s. Kirchberg oder  
Zentrales Pfarrbüro 

Hanni  
Glasmacher 
02428 3495 

Hanni  
Glasmacher 
02428 3495 

 

Lich-Steinstraß s. Zentrales Pfarrbüro 
Info über  

GdG-Küsterin 
Dieter Kagermeier 

02461 8385  

Vermietung Andreashaus: 
Mechtilde Winters 

0177 1863542  
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Kontakt 

    

 

Gemeinde  Büro  Küsterdienst  vor Ort  Sonstiges  

Mersch/Pattern 

Agathenstr. 32, 02461 2113 
Gemeindebuero-mersch@ 
heilig-geist-juelich.de 
Mi 9.30 - 10.30 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

Sandra Kniepen 
02461 9959545 
Brigitte Mainz 

02461 3404626 

Brigitte Mainz 
Gerd Felder 

0171 2100760 

Vermietung Heinrich-Bardenheuer
-Haus: Heinz-Dieter Becker 

02461 54623 
oder 0157 74074749 

Propstei s. Zentrales Pfarrbüro 

GdG-Küsterin 
Bettina Gora 

0163 3720834 
b.gora@heilig-
geist-juelich.de 

Josefine Meurer 
02461 54929 

Kindergarten St. Marien: 
02461 54270 

Rochus 

An der Lünette 9, 02461 2324 
gemeindebuero-rochus 
@heilig-geist-juelich.de 
Di u. Do 10.30 – 12 Uhr 
Fr 15.30 – 17 Uhr 

Marianne 
Cremer-Dohmen 
02461 3173973 

  

Vermietung Rochusheim: 
Thomas Surma - 02461 51633 

Kindergärten: 
St. Rochus - 02461 7929 

St. Jakobus auf der Bastion - 
02461 54498 

Sales s. Zentrales Pfarrbüro     
Kindergarten St. Franz Sales: 

02461 7211 

Schophoven 
s. Kirchberg oder  
Zentrales Pfarrbüro 

 
Matthias Hahn 
02465 304060 

Kindergarten St. Barbara:  
02465 1298 

Selgersdorf 
s. Kirchberg oder  
Zentrales Pfarrbüro 

Info über  
GdG-Küsterin 

Cordula Schmitz 
02461 31091 

Vermietung Stephanushaus: 
Anita Fißler - 0176 61949708 

Stetternich 
Martinusplatz 10 
zeitweise ehrenamtlich besetzt 
Bitte Aushang beachten! 

Annemie Fensky 
02461 51684 

Peter Rainer  
Ulrich Pabst 

Kindergarten St. Martin: 
02461 7213  

Welldorf 

Pfr.-Voßen-Platz 4, 02463 3743 
gemeindebuero-welldorf 
@heilig-geist-juelich.de 
Mi 08.15 – 10.15 Uhr 

Elke Schüller 
02463 7969444 

Udo Zimmermann 
Brigitte Barton-

Wölm 

Vermietung Pfarrheim: 
Arnold Berrisch - 0172-2466203 
Pfarrheim-Welldorf@t-online.de  

Kindergarten St. Marien: 
02463 1042  

Impressum des Pfarrbriefs: 
Herausgeber: Pfarrei Heilig Geist Jülich, Stiftsherrenstr. 15, 52428 Jülich, Tel. 02461 2323, Fax 02461 55511 
                       pfarramt@heilig-geist-juelich.de, www.heilig-geist-juelich.de 
Redaktion: Pastoralref. Barbara Biel (Verantw.), Cordula Schmitz 
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Layout: Barbara Biel, Philipp Mülheims 
Anschrift der Redaktion: Stiftsherrenstraße 15, 52428 Jülich 
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Fotos: Barbara Biel 

Leitender Pfarrer Hans-Otto von Danwitz 
Stiftsherrenstraße 15 
Tel. 02461 3189640, hov.danwitz@heilig-geist-juelich.de  
 

Pfarrvikar Pfr. Jürgen Frisch, Stiftsherrenstr. 15  
Tel. 02462 2065308, j.frisch@heilig-geist-juelich.de  
 

Pfarrvikar Pfr. Konny Keutmann, zurzeit nur über  

Gemeindebüro Rochus, An der Lünette 7, 02461 2324 
Gemeindebuero-rochus@heilig-geist-juelich.de 
 

Diakon Arnold Hecker, Grüner Weg 13, Titz-Ameln  
Tel. 02463 905060, a.hecker@heilig-geist-juelich.de  
 
GdG-Kantor Christof Rück, Stiftsherrenstr. 15  
Tel. 0176 56982861, c.rueck@heilig-geist-juelich.de  
 

GdG-Küsterin Bettina Gora, Stiftsherrenstr. 15 
Tel. 0163 3720834, b.gora@heilig-geist-juelich.de 

 
 
 

Subsidiar Pfr. Paul Cülter, Kontakt über Pfarramt  
 

 

Pastoralreferentin Barbara Biel 
Tel. 0178 1753193, b.biel@heilig-geist-juelich.de  
 

Pastoralreferent Jugendseelsorger Eric Mehenga 
Tel. 0176 64693302, e.mehenga@heilig-geist-juelich.de.  
 

Gemeindereferentin Esther Fothen 
Tel. 0157 31125305, e.fothen@heilig-geist-juelich.de  
 

Gemeindereferent Michael Loogen 
Tel. 01575 0782107, m.loogen@heilig-geist-juelich.de  

 
Petra Graff, Frauenseelsorgerin der Region Düren  
Tel. 0157 54079135  petra.graff@bistum-aachen.de  
 

Mechtild Bölting, Präventionsbeauftragte für das  
Bistum Aachen, 0241 452204 oder 0174 2319527,  
mechtild.boelting@bistum-aachen.de 

Informationen zum Pfarrbrief der Pfarrei Heilig Geist Jülich  
 

Der Pfarrbrief der Pfarrei Heilig Geist Jülich erscheint monatlich. Sie können ihn kostenlos mitnehmen - 
über Spenden dazu oder zu anderen Zwecken ist die Pfarrei dankbar:  
IBAN DE52 3955 0110 1398 9991 34, BIC SDUEDE33XXX   
Bitte geben Sie Ihre Adresse an, damit die Spendenquittung Sie nach einer Bearbeitungszeit  
(bis zu drei Monate) per Post erreicht. Die Redaktion freut sich über viele Artikel aus dem Leben  
der Gemeinden und Gruppierungen - bittet aber um Verständnis, wenn aus Platzgründen einzelne  
Artikel gekürzt werden. Bitte senden Sie Ihre Artikel frühzeitig für die nächsten Ausgaben an:  
 

redaktion@heilig-geist-juelich.de - Redaktionsschluss: 13.11.24 für Dezember 24/Januar 25 
  15.01.25 für Februar 2025 

Pastoralteam der Pfarrei Heilig Geist Jülich 

Wir sind für Sie da 

Zentrales Pfarrbüro, Stiftsherrenstraße 15, Tel. 02461 2323, pfarramt@heilig-geist-juelich.de 


